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111. Ergebnis der Wahl des Betriebsrates des wissenschaftlichen Personals an der Universität Salzburg

Die Wahl des Betriebsrats des wissenschaftlichen Personals am 1. und 2. März 2004 erbrachte folgendes
Ergebnis:

Hauptmitglieder: - Ersatzmitglieder:

BIRNER Angela - AUER Martin

BREITENBACH-KOLLER Hannelore - BIEBER Ursula

BRESGEN Nikolaus - FEIK Rudolf

DIRNINGER Christian - GALLER Stefan

HERZIG Günter - KALTENEGGER Ruth

KLAUSHOFER Reinhard - MAUSER Peter

LETTNER Herbert - SCHERL Bernhard

PEER Gundula - STEYRER Hans-Peter

PINTARIC Drago - WEICHBOLD Martin

WITEK Franz - ZELEWITZ Klaus

Univ.-Prof. Dr. Heinz SLUPETZKY

Vorsitzender des Wahlvorstandes

112. Ausschreibung des Novartis-Preises 2004

Die Novartis Forschungsinstitut GmbH schreibt den Novartis-Preis 2004 für Chemie, Medizin oder Biologie aus. Dieser
Novartis-Preis wird an je eine/n Wissenschaftler/in für herausragende Leistungen auf den Gebieten Biologie, Chemie
und Medizin in Höhe von jeweils Euro 10.000,- verliehen. Diese Gebiete umfassen alle Wissenschaftsbereiche, die zum
Verständnis des Lebens beitragen können.

Förderungswürdig sind Personen mit abgeschlossenem Hochschulstudium bis zum ao. Professor, die einen
signifikanten Teil der eingereichten wissenschaftlichen Arbeiten in Österreich durchgeführt und das 40. Lebensjahr noch
nicht vollendet haben. Kindererziehungszeiten werden bis max. 3 Jahre berücksichtigt. Eine wiederholte Bewerbung ist
zulässig, sofern dem Bewerber oder der Bewerberin ein Novartis-Preis noch nicht zuerkannt worden ist. Die
Zugehörigkeit zu einer Universität ist nicht Voraussetzung.



Bewerbungsfrist: 30. April 2004

Rückfragen/Einreichung:

Novartis Forschungsinstitut GmbH, z.H. Frau Gerhild Fürnsinn,

Brunner Straße 59, A-1235 Wien

Tel. 01/86 634 301, Fax 01/86 634 354

e-mail: gerhild.fuernsinn@pharma.novartis.com

http://www.at.novartis.com

Der Bewerbung müssen folgende Unterlagen beigeschlossen werden: Lebenslauf (zweifach), Publikationsliste
(zweifach), zusammenfassende Darstellung der Forschungsschwerpunkte (2-3 Seiten, zweifach), wesentliche
Publikationen (einfach).

Schmidinger

113. Ausschreibung einer Studienbeihilfe aus den Erträgen der Dr.-Wilhelm-Groß-Stiftung

Die Stadt Steyr vergibt aus der von ihr verwalteten Dr.-Wilhelm-Groß-Stiftung für das Schuljahr 2004/2005 eine
Studienbeihilfe in der Höhe von Euro 2.000,- an Hochschüler/innen, die sich dem Studium der Mathematik an einer
inländischen bzw. im EU-Raum befindlichen Universität widmen, in Steyr ansässig und überdies bedürftig sind. Die
soziale Bedürftigkeit wird hiebei nach den Richtlinien des Bundes für Studienbeihilfensätze im Sinne des
Studienförderungsgesetzes 1992 bemessen. In Ermangelung solcher Bewerber/innen kann die Studienbeihilfe auch
anderen bedürftigen Hochschüler/innen, sofern sie den übrigen Bedingungen entsprechen, zuerkannt werden.

Bewerbungen sind bis spätestens 15. Oktober 2004 unter der Bezeichnung "Studienbeihilfe Dr.-Wilhelm-Groß-Stiftung"
beim Magistrat Steyr, Rathaus, Stadtplatz 27, 4400 Steyr, einzubringen.

Die erfolgte Inskription ist durch Vorlage einer Inskriptionsbestätigung für das laufende Wintersemester, und der gute
Studienerfolg durch Vorlage von mindestens auf die Qualifikation "gut" lautenden Kolloquien oder Übungszeugnissen
über wenigstens fünfstündige Vorlesungen, nachzuweisen (die Vergabe einer Studienbeihilfe aus der Dr. Wilhelm Groß-
Stiftung ist daher an Studienanfänger nicht möglich). Das Kriterium der sozialen Bedürftigkeit ist durch Vorlage eines
Bescheides über die Zuerkennung einer Studienbeihilfe nach dem Studienförderungsgesetz 1992 zu belegen.

Sämtliche dem Gesuch angeschlossenen Belege bleiben bei der Akte und sind daher in beglaubigter Abschrift oder
Fotokopie beizubringen.
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114. Stellenausschreibungen der Österreichischen Qualitätssicherungsagentur

Die neugegründete Österreichische Qualitätssicherungsagentur für den tertiären Bildungsbereich bietet
Universitäten, Fachhochschulen, Pädagogischen Akademien und Privatuniversitäten die Zertifizierung ihres internen
Qualitätsmanagements, die organisatorische Betreuung von Evaluierungsverfahren sowie Beratung in allen Belangen
der Qualitätssicherung.

Die Agentur sucht ab sofort:

Assistentin/Assistent

Aufgaben:

-                    Büroorganisation

-                    Sekretariat

-                    Betreuung von Datenbanken

-                    Veranstaltungsorganisation

-                    Rechnungswesen

Anforderungsprofil:

mailto:gerhild.fuernsinn@pharma.novartis.com
http://www.at.novartis.com/


-                    Gute Anwenderkenntnisse von Bürosoftware (Word, Excel, Access, Powerpoint)

-                    Kundenorientiertes Auftreten

-                    Erfahrung in der Büroorganisation

-                    Kenntnisse des Hochschulwesens von Vorteil

Projektmitarbeiterin/Projektmitarbeiter

Aufgaben:

-                    Information und Beratung zu Qualitätsmanagement

-                    Betreuung und Organisation von Evaluierungen

-                    Erstellung von Studien und Publikationen

Anforderungsprofil:

-                    Kenntnisse bzw. Erfahrung in Fragen der Qualitätssicherung

-                    Statistikkenntnisse

-                    Kenntnis des österreichischen und europäischen Hochschulwesens

-                    Englischkenntnisse in Wort und Schrift

-                    Abgeschlossenes Universitäts- oder Fachhochschulstudium

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

Österreichische Qualitätssicherungsagentur, z.H. Mag. Alexander Kohler (Geschäftsführer),

Liechtensteinstraße 22a, 1090 Wien

115. Stellenausschreibung an der Universität Salzburg

Die Paris Lodron-Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an ihrem Personalstand an und lädt
daher qualifizierte Frauen nachdrücklich zur Bewerbung ein. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen vorrangig
aufgenommen. Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind, werden nicht
vergütet.

Ihre schriftliche Bewerbung unter Angabe der Geschäftszahl der Stellenausschreibung richten Sie mit den üblichen
Unterlagen, Lebenslauf und Foto an den Rektor und übersenden diese bis 7. April 2004 an die Serviceeinrichtung
Personal, Kapitelgasse 4, A-5020 Salzburg.

GZ A 0024/1-2004

Wir suchen eine/n ganztägig beschäftigte/n motivierte/n Mitarbeiter/in nach Angestelltengesetz, vorläufig befristet
für drei Jahre, für eine neu einzurichtende Servicestelle im Bereich Patentrecht/Technologietransfer (gemäß des
Innovationsscoutprogrammes des Rates für Forschung und Entwicklung). Geboten wird eine abwechslungsreiche und
herausfordernde Tätigkeit in einem für die Universität Salzburg wichtigen Bereich.

o              Aufgabenbereiche: Hilfestellung für die Forscherinnen und Forscher bei der Verwertung von wissenschaftlichen
Ergebnissen, sowie Screening von Forschungsprojekten an der Universität Salzburg und Prüfung auf kommerzielle
Verwertbarkeit; Einrichtung einer zentralen Anlauf- und Beratungsstelle (Patent Infopoint) zur Erstberatung für
Universitätsangehörige und Fachbereiche sowie Hilfestellung bei Fragen zum Thema Schutz geistigen Eigentums;
Unterstützung des Rektorats bei der Einrichtung und Implementierung eines Meldewesens für Diensterfindungen

o              Erwünschte Fähigkeiten: abgeschlossenes naturwissenschaftliches Studium mit Erfahrung im Bereich
Verwertung von wissenschaftlichem Know-How; Kenntnisse im Bereich Patentwesen, Patentrecht; Kenntnisse der
Bereiche Life Sciences und IKT (Informations- und Kommunikationstechnologie) in Österreich, gute EDV-Kenntnisse

o              Gewünschte persönliche Eigenschaften: gute organisatorische Fähigkeiten, Kommunikationsfähigkeit und
Belastbarkeit sowie selbständiges Arbeiten



Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/2450 gegeben.
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